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II .u .v .Weinmarkt.ImStadtratebe¬
richteteM .Holzüberdie I .n .o .
Landes - Weinkostin Wien1906u .
stellte folgendenAntrag :ÜberErsuchen
desu .v .Landesausschusseserklärt
sichdieGemeindeWienbereit ,zurAb¬
haltungder I .u .v .Weinkostfür
einige Tage im Mai 1909 denAr¬
RadenhofunddieVolksaledesRat¬
hauseszurVerfügungzustellenu .die
unentgeltlicheAbgabedeszurBeleuch¬
lungundfür Kratzweckebenötigten
elektrischenStrames,ausderAnlagedes
Rathausessowiedeserforderlichen
Wasserszuzusichern ,dieGemeindeWien
erklärtsichimPrinzipbereit ,auchdie
I .u .v .WeinkopdurcheineSubvention
zufördern ,falls auchdieRegierung
unddasLandNiederösterreichzudiesem
ZweckentsprechendeSubventionenbe¬
willigen und mindestens einTeil
des allfälligen Reingewinnes,dem
BürgermeisterzurVerwendungfür
WienerHumanitäreZweckezurVer¬
fügunggestelltwird .DieBestimmung
der Höheder Subvention ,nachMittei-¬
lungder erwähntenanderweitigen

Subventionenwird demStudirte
überlassen ,dochdarfdieselbeauf

keinenFalldiefürdenI .u .S.
WeinmarktbewilligteSubvention
der Gemeindeübersteigen .Der
Antragwurdegenehmigt.

GemeindeWienundInternationale
Elektrizitäts-Gesellschaft.Indergestrigen
SitzungdesStadtratesundin derheuti¬

genSitzungdesElektrizitäts-Ausschusses
erstatteteWigebürgermeisterDr .Parzer
BeachtüberdieVersantlichungder
InternationalenElektrizitäts-Gesellschaft
BeideKörperschaftenhießen ,dievor¬
gelegtendiesbezüglichenÜbereinkom¬
mengut undbeschlossenbehufs
Genehmigungdie Vorlagederselben
an denGemeinderat

NB.dieÜbereinkommenliegenbei.
BautätigkeitimJahr1905.Nachden

MitteilungenderMagistrats-Abteilung
fürStatistikwurdenimabgelaufenen
Jahre621Neubauten( um42mehrals
imJahre1904 )235Umbauten( um26
mehr ,279Zubauten( um15mehru .
58Aufbauten( um6weniger)durchge¬
führt .Abgetragenwurden273Gebäude
bezw .Gebäudeeileum26weniger.
InfolgederBautätigkeitsind481Häuser
zugewachsen,sodaßdieAnzahlder
HäuserEnde1905sichauf38248

belief.

DiePersonenbeförderungdurchWiener
Verkehrsmittel .ImJahre1905wurden
durchdieStadtbahn29649. 577,durch

die Kahlenberg-Eisenbahn180361
durchdieDampftramwag-Gesellschaft
vor .KraußundKomp.. 678 .571,
durchdiestädtischenStraßenbahnen
181762.639u .durchdieWien¬

GeneralOmnibusCompany16618 .168
Personenbefördert.

Dererste WienerBürgerdes21 .
Bezirkes.DerHeimats-undBürgerrechts
ausschußder GemeindeWienhieltge¬
sterneineSitzungab ,in welcheauch
einemReferatedesM .hofdemehe¬
maligenBürgermeisterKarlHof¬

manndasBürgerrechtderStadtWie¬
verliehenwurde .Hofmannwar
vomJahre1895biszurEinverleibung
des21 .Bezirkes ,Bürgermeistervon
Tagen ,ObmanndesOrtsschulentes
Bezirksamenn,Mitglieddes

Bezirks-Straßenausschusses,Patronats¬
Kommissar ,derl .h .KircheSt .Georgin
Kagranu .ist seit derWahlfürden
neuen21 .Bezirk ,Bezirksrat ,in
Florisdorf ,Hofmann,dersichim
21 .BezirkallgemeinerBeliebtheil
erfreut ,ist somitdieerstePerson,
imBezirkFlorisdorf ,welcherdas
BürgerrechtderStadtWienverliehen

wurde .

GenossenschaftderTagezieren.DasAuf¬
dingenundFreisprechenim1 .Quartal
l .J .findetamSonntagden25 .d .um
zehnUhrvormittagsinderIsenschafts¬
Kanzlei,8 .Bezirk,Schmiedmasse5statt.

ImVerlagederManzschenHof¬
Verlags-undUniversitäts-Buchhandlung
ist soebenerschienenMärtyrer ,der
Krone,Schauspielin5Aufzügenmiteinem
GeleitwortüberdashistorischeSchauspiel
vonWolfgangMajora.

zudenGemeinderatswahlen.Die
Wählerziffer im erstenWahlkör¬
per desBezirkesWahrungbetragt
richtig1187(gegenüberdergestrigen
Meldungvon1087 ) .
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